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Pratteln, 24. Februar 2005 

 
 
Antrag von Walter Biegger betr. „Prüfung von Massnahmen für eine 
bessere Integration der BPK in die ordentliche Ratsarbeit“  
(Geschäft Nr. 2324) 
 
 
1. Ausgangslage 
 
Am 22. Mai 2004 reichte Walter Biegger den Antrag Nr. 2324 ein und fordert das ER-Büro 
auf zu prüfen, mit welchen Massnahmen die Bau- und Planungskommission (BPK) besser in 
die Ratsarbeit integriert werden kann. 
 
 
2. Erwägungen 
 
Die Bau- und Planungskommission wurde im Jahre 2004 vom Einwohnerrat beauftragt das 
Geschäft Nr. 2325 „Renovation Dorfturnhalle: Bewilligung eines Netto-Kredites von  
CHF 2'850'000.— für die Bauausführung“ und das Geschäfts Nr. 2346 „Quartierplanvor-
schriften Geschäftshaus IKEA und Quartierplanvorschriften Media Markt“ zu bearbeiten. 
Weitere Quartierpläne sind in Bearbeitung und dürften nach der Traktandierung im Einwoh-
nerrat wiederum an die BPK überwiesen werden.  
Von einer im Antrag erwähnten „Unterbeschäftigung der BPK“ kann keine Rede sein und das 
Büro hat auch nicht die Absicht, eine Diskussion betr. der Existenzberechtigung der BPK zu 
führen. 
 
 
3. Antrag des Büros 
 
Der Antrag Nr. 2324 ist aufgrund der vorerwähnten Gründe als erfüllt abzuschreiben.  
 
 
 
 FÜR DAS EINWOHNERRATSBÜRO 
 Der Präsident Der Sekretär 
 
 
 
 F. Wiesner B. Helfenberger 


